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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

25.06.2021 

Geschäftszahl 

Ro 2019/05/0018 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

Ro 2019/05/0019 

Rechtssatz 

Die Zurückziehung des ursprünglichen verfahrenseinleitenden Antrages während des anhängigen 
Beschwerdeverfahrens bewirkt den Wegfall der Zuständigkeit der Behörde zur Erlassung des Bescheides 
und damit nachträglich die Rechtswidrigkeit des Bescheides. Das VwG hat in einem solchen Fall den 
erstinstanzlichen Bescheid ersatzlos zu beheben; tut es dies nicht, belastet es seine Entscheidung mit 
Rechtswidrigkeit (vgl. etwa VwGH 26.2.2020, Ra 2019/05/0065, 27.1.2020, Ra 2019/04/0005, 0006, 
17.6.2019, Ra 2019/22/0021, 0022, 25.9.2018, Ra 2017/01/0210, 25.10.2017, Ra 2017/07/0073, 
21.12.2016, Ra 2016/04/0127, 5.3.2015, Ra 2014/02/0159, oder auch 19.11.2014, Ra 2014/22/0016, 
jeweils mwN); eine inhaltliche Erledigung des verfahrenseinleitenden Antrages ist mit dessen 
rechtzeitiger und zulässiger Zurückziehung ausgeschlossen. 
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